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(977-1) Nr. 468.

Erekutive Feilbietung.
Pcm den, k. k. Bezirksanite Sittich,

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen res Anton

Hanplmann von S t , Veit gegen Anton
Paik von Bulalc wegen, ans dem Ur>
theile vom 27. April 1864, Nr. 1218
schuldiger 87 fi. 68 ' / , kr. ö. W. c, 5. c.
in sic ereknlive öffentliche Versteigerung
der. dein Leylern gebörigcn, inl Grnno.
buche d,r Herrschaft Sittich des Hans-
amtes .̂ ul» Urb 'Nr 98 vorkommende»
Realität im gerichtlich erbobencn Schäz>
znngswerlhe uon 1200 fi. öst. W. ge.
williget, nnd znr Vornahme derselben
die .FeilbietungS« Tagsatzungen auf den

24. J u n i .
24. J u l i und
24. A u g u s t 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gcrichlöü'nzlei mit dem Anbange be-
Nimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Fsilbielnng
auch nntcr dcm Schäßnngswerlhe an
den Meistbietenden hiutangegeben werde.

Das Schätznligsprolokoll, der Ginnd
l'nch^rll'akl und oic Lizitalionsbedlngnissr
k^üiien bei diesem Gerichle in den geiröhn.
lichen Amtsstnndcn cingcseyen werden.

K. k. Bezirksamt Sittich, als Ge-
richt, am 17. Februar 1865.

( 9 7 8 - 1 ) Nr. 784.

Erekutive Feilbietuug.
Von dem l. l . Bezirksamte Siltich,

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
OS sei nber das A»s»chc>» des Anton

Pai l von Vir gegen Johann Hrast uon
Sit>ich wegen, aus dem Zahlungsauf»
trage vom 26. August 1862. Z. 2468.
schuldiger 231 fi. ö. W. c. «, c-. <n die
erekulive öffentliche Versteigerung der,
dem Letztcrn gehörigen, im Grlinrlmche
rer Herrschaft Sillich des Eibpacht's
.«»!) Urb. -Nr . 3 ' ^ 37V, und 37 vor«
kommenden Nealiiälim gerichtlich erhobe-
nen ächätznngswerlhc uon 2428 fi. öst, W.
gewilliget, und zur Vornabme dersel«
ben die drei Feilbletllngslagsatznngen
ans den

6. J u l i
7. A u g u s t
7. September 1865,

jedesmal Vormittags um 9 Ubr, in der
Gerichlskan>lei mit dcm Anhange be.
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbietung
aucd unter dem Schäßungswerlbe an
den Meistbietenden hixtangegeben werde.

Das Schätznngsprotokoll. der Grund-
buchserklraktund die LizitationSbedingnisse
könnrn bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsslnnden eingesehen werden.

K k Bezirksamt Sittich, als Ge
richl, am 27. März 1865.

( 9 7 9 - 1 ) ^?r, 930.

Erekutivc Feilbietullg.
Vcn dcm k. k. Vezirksamte S'llich.

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Anion

Tomsäiizb uon Strcindoif, Machthaber
des Franz Kanschck uou Wanzhüagoriza,
gegen Ioliann Hrast uon Sillied wegen,
ans dem Zahlungsaufträge uom 12. Mai
1864, Nr. 1350. schuldiger 358 fi, ö- W.
<!. 5. <!. in die exekulioe ,'ffsnlllchc Ver-
steigerung der, dem Letzter» gehörigen,
im Grundbuchc dcr Herrschaft Sittich des
Erbpachics >u!» Urb.-Nr, 3 ' . . 37 und
3 7 ^ vorkommenden Realität im gc<
richllich crbobencn SchätzungSwerlhc uon
2428 fi ö. W. gcwilll'gct. und zur Vor-
nabmc derselben die drei Feilbillungstag»
satzlingeu anf den

27. Inli,
28. A u g u s t und
28. S e p t e m b e r 1865,

jldesmal Vormittags 9 Uhr, ill dcr Ge>
lichlskcinttci mit dim Anhange bestimm!
lvoldcn. daß die feilzubietende Realität nu>
bei dcr leylcn Fcilbielung auch unter den»

Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegcben werde.

Das SchätzungsprotokoU. der Grund<
buchsertrakt und die Lizitalionsbcbingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Sittich, als Gericht,
am 6. April 1865.

( 9 8 0 - 1 ) Nr. 965.

Erekutivc Feilbietung.
Von dem k. l . Bezirksamt» Sittich.

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei nber das Aüsuchen des Herrn

Alois Eder von Möll l ing. gegen Martin
Karoschizb uon Mrltnai Nr. 17 wegen,
ans dem Urlheile vom 7. Oktober 1862.
Nr. 4934, schnldiger 420 fi, ö. W, <:. s. c,
in die ezekulioe öffentliche Versteigerung
der. dem Letzt,rn gehörigen, im Grund,
buche der Herrschaft Sittich .»»ul) Urb.«Nr.
28 vorkommenden Realität iin gerichttich
erhobenen Scbätzmigswcrthe uon 861 fi.
öst. W. gewilliget, und zur Pornahme
derselben die drei Feilbielungs» Tagsaz»
zungen anf den

17. Inl i .
17. A n gust und
18. S e p t e m b e r 1865.

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr. in lcr
Gcrichtökaiizlei mit dem Anhange be
stimmt worden, daß die feilzubietende Nea
lität nur bei der letzten Feilbietung auch
unter dem Schätznngswerthe an den
Meistbietenden hintangegcben werde.

Das SchähungsprotokoU. der Grund»
bnchsertrakt und die Lizilationsbedingoisse
köunen bei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Amtsstunden eingesehen werde,,.

K. k. Bezirksamt Siltich, als Gerichl.
am 10. April 1865.

(981-^1) Nr. 1207.

Crckutive Feilbictuug.
Von dem k. k. Bezirksamle Sillich,

als Gericht, wird hiermit bekannt ge-
macht .-

Es sei von diesem Gerichlc über das
Ansuchen der Anna Gorischek. RechlS.
Nachfolgerin ocs Josef Oonschek von Me«
kine, gegen Bernhard Novak uon L t .
Veilh wegen, aus dem Vergleiche vom
23. Februar 1860, Nr. 534 schuloiger
210 fi, öst. W. c. «. c, in die cltknüvc
öffentliche Versteigerung der, dcm l.'etz<
lern gehörigen, <m Grnnobuche der Pf.nr
gilee S t . Veith »ul) Urb.-Nr. 146 Fol.
221 und 222 . 146 und 147 vorkom.
menden Realitäten im gerichtlich erho-
benen Schätzungswerlhe vo» 800 fi, ö. W.
gewiliiget, und zur Vornahme derselben
vor diesem Gerichte die drei Feilbielungö'
Tagsaßungen auf den

3 l . J u l i .
3 1 . A u g u s t und

2. O k t o b e r 1865.
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, mit
ocm Anhange bestimmt worden. daß die
feilzubietenden Nealilälcn nur bei der letz»
lcn angeordneten Feilbicluug bei alle,>lallo
nicht crziellem ooer überboleneni Schäz-
zungswcrihc auch unler demselben ai» den
Meistbietenden hinlangegeben werden.

Die ^izltalionöbedinguisse. das Schaz
zungöprolokoll und der Gruildbuchsetlrakl
sönnen bci diesem Gerichte in den gc»
wohnlichen Amtsstunden eingesehen wer-
rcn.

K. k. Bezirksamt Sillich. alö Gerichl.
am 10. Ma i 1865.

( 9 8 2 - 1 ) Nr. 1090.

Reassumiruug
erekutiver Fcilbietung.

Von dem k. k. Vezirköamte Siltich,
als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

ES sei über das Ansuchen des Franz
Smollc uon S t . Georgen, gegen Mar>
l>n Ichan von Radolendorf wegen, aus
dcm Zahluugsauflrage uom 15. Juni
1862. Z. 1564, schnldiger 177 ss. öst.
W. c. «. <:. in die elekutive offculllche
Versteigerung dcr, dem Lchtern gehörigen,
im Glundbnche der Herrschaft S,l,ich

des Themenitz.Amtes «ul> Urd.'Nr. 158
vorkommenden Realität im gerichtlich er
hobenen Schätznngswerlhe von 3200 ft,
ö. N . reasslinmndo gcwilliget. und zur
Vornahme derselben vor diesem Ge«
richte die drei Feilbiclungs'Tagsahnllgcu
auf den

24. J u l i .
24. A u g u s t und
25. S e p t e m b e r 1865.

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, mit
dem Anhauge bestimmt worden, daß
die feilznbielende Realität nnr »ei der
letzten angeordneten Feilbielung bei allen«
falls nicht erzieltem odcr überbotenem
SchätznngSwerlbe auch unter demselben
au den Meistbietenden hinlangegeben
werde.

Die Llzitationsl'sdinslnlsse. das Schäz«
zungsprotokoll uno der Grunddnchs-
erlralt können bei diesem Gerichte in den
gewöhnlichen Amtsftundeli eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Sill ich. als Ge«
richt, am 27. April 1865.

(992—is 3^77259.

Verstättdiguug
an Herr» Friedrich Vobln.

Vom geftltiglen k. k. Blziikögcrichte
wiid biemil l'lkainu gemacht:

Es babe Heir Karl Mally uon La>.
dach. durch Dr. Rurol f , am 5. Ma«
I. I . . >,«!) Nr. 7259. die Klage gegen
ein»» dem nubelannt »vo befindlichen Frie-
drich Bobin aufzustellenden Kurator, und
Agnes Bobill in L'Udach pel«. 65 fi.
30 kr. o. i«. d. eingebracht.

Der unbekannt wo befindliche Herr
Friedrich Bobin wiid hiemil mit dein
verständiget, daß ihm der hiesige Aruo«
kat Herr Dr. Uvanilsch als Kurator auf«
^tstlltt »uurde, dem ei dal)er alle seilic
NechlSdchelft mllzxlheilel, l)at, c>orr die.
sem Gctichle eincm anderen Vertreter
namhaft zu machen, widrigens mit dem
aufgestellten Kurator verhagelt würde,
und er sich selbst die Folgen seines AuS<
bleiben« zuzuschreiben halte.

K. k. Nädt. d,leg Bezirksgeiicht Lai»
bach am 6. Mai 1865.

( 1 0 0 1 - 1 ) Nr. 613.

Dritte
eretutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Bezirlsamle Oroßla>

schitz, als Gericht, wird hiemil bekannt
gemacht:

Es sei nbcr das Anstichen des MalhiaS
ẑlz von Oberdorf Haus-Nr. 8. Bezirk

öttifnitz. gegen Johann Marolt von
Marouzde HauS«Nr. 1, wegen, aus dem
gerichllich<n Vergleiche vom 12 Oktober
1860. Z 5654. noch schuldiger 70 fi,
ö. W. c. l». o. in die exekutive össtill'
liche Versteigerung der, dem '̂etzlern ge»
hörigen, im (brundduche von Ortenegg
«ul» Urb.-Nr. 55 vorkommenden Rialität
sammt An» unc> Zllgehör >m gerichtlich
erhobenen Schätzungöwcrihe von 1853 fi.
öst. W. gewiUigel, ui'd zur Voruahme
oersclben die einzige drille Fcilbielungs«
Tagsatzung auf den

14, J u n i d. I . ,
Vormittags um 9 Uhr, im Amtssitze mil
oem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität bei dieser Fcilbic«
lung auch uuter dem Schähungswerlhe a»
den Meistbltlenden hinlangegcben werde.

DaS Schätznngsprotokol., der Gruud-
buchsexlrakt und die ^izilalionsbedii,g»issc
können bci diesem Gcrichle l» den gewöhn«
lichen AmlOstllnden eingesehen werden.

K. k. Vezirksaml Großlaschitz, als
Gericht, am 23. Februar 1865.

(1002—1) Nl7 '202.

Uebertraguug
erekutivcr Feilbietuug.

Vom l. l. Bczirksamlc Gloßlaschltz,
alS Gericht, wird bekannt gemacht, daß
über Ansuchen des Eltkl'tionSfnhrerS
Martin Gradischcv von Großlaschitz die

mit Bescheid vom 22. November 1864,
Z. 3391. auf den

26. J ä n n e r 1865
Vormittags 9 Uhr, biergerichts ai,be<
räumte drille nnd letzte Feilbielnng del
dem Ellknten Josef Germ von Sagoriza
Hauö.Nr. 4 gehörigen Realität auf dls

21. J u n i I. I . .
Vormittags 9 Uhr. mit dem vorige«
Anhange übertragen wurde.

K. k. Bezirksamt Großlaschih. als
Gericht, am 26. Jänner 1865.

(1003-1 ) Nr. 556.

Erekutive Realitäten-
und

Fahrnisseu - Feilbietung.
Von dem k- f. Vezirlsamte Großla-

schitz. alS Gericht, wird hiemit bekannl
gemacht:

Es sei über daS Ansuchen der Fra«
Maria verw. Pngel von Laibach, gegen
Joliann Pugel von Podgora wegen, au<
oem Vergleiche ddo. 11. September 186?
schuldiger 126 ss. öst. W. e. «. c. ll»
die exekutive öffentliche Versteigern»i!
der. dem Letztern gel'örigcn. in« Gru»d'
buche Glltenfel!) Fol. l vorkommende»
Realitäl im Schätznngöwcrlbc pr 2578 st-
80 kr. und der Fährnisse in, gerichl
lich erhobenen Schähungswertbe von 160ß>
öst. W. gcwilliget, und zur Vorna lM
dersclbcn die Feilbietungs.Tagsatzullgell
anf den

19. J u n i .
19. I n l i und
19. Ä u g n st 1865,

jedesmal Vormittags 9 Uhr. '" l ' " ' "
Podgora mit dem Anbange ^ ' " ' " ^
worden, baß die feilzubielendt Ne"l'u
nnr bei der letzten lind dle FahrMt lt»
der zilicilen Fcilliictlinss allch ,inter dtM
Schähllnuswelchc <i" den Mcistliiclenden
hintangcgeben werden.

Das Schätzungsprolokoll. der Glund-
buchsertrakt und die iüzitationöl'cdign'sse
können bei diesem Gerichte in den gcwöl)ll<
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

Zngleich wird den unbekannt wo
befindlichen Tabnlargläubigein Elisabeth
Pugel, gebornen Blaschizh. Ainw Gach'
ni l uon Ponique und Georg Badizt»
von ^r»hanjavas erinnert, daß die N"»
brik dem aufgesteUtcn Kurator Hrn. ^ '
lholomäus Hozhcvar von GroßlaM
zugestellt wurde, ,,

K. k. Bezirksamt Oroßlaschll). " "
Gericht, am 11. März 1865.

(1004—1) Nr. 136.'

Grekutive Feilbietung.
Vou dem k. k. Vczirksamte Ioria. ^s

Gericht, wird hiemit bekannt gemacht!
ES sci über daS Ansuche», der Ol)l^

slina Putre durch Herrn Dr. Ural"!"
uon Laibach, gegen Josef Arider vl"
Joria wegcn. aus dcm Vergleiche d ^
16, April 1865 , Z. 8 9 5 . schnld^'
840 fi. öst. W. <'. '«. c. in die cke l "^ ^
öffentliche Versteigerung der d«m LeiH. "
gebörige», im Grnndbuche dcr l i / ^
denen Herrschaft Idr ia 5ul> U r b . - N r . ^
nndHaxs.Nr 137vorkommenden Nca^
in, gerichtlich crbobencn SchatznngS"'^
von 4091 fi, 60 kr. ö. W. gewilliget. »^
zur Vornahme derselben die erelliN^
Feilbiclungs'Tagsatzungcn anf den

26. J u n i ,
24, J u l i nnd
2 1 . Augus t 1W5,

jedesmal Vormi t tag ' " " w l M
I.oc> d<r Real.lät mit dcm Anha
bcst.mmt worden, raß d.e ft^'d'ete
Realttät nnr bei d " 'cdten Fe.lb.e...
a,ch unler dem SchatzungSwerthe ""
den Meistbietenden hintangegebcn wer"'

Das Schätzungsprotokoll. dcr Gr " ' ^
lnlchseltrakt und die Lizilationsbepiog"'^
föl'nen bei diesem Gerichte in den geiröl."'
lichen Amlsstunden eingesehen werdt»'

K. k. Bezirksamt Id r ia . als Gelich'-
am 15. Mai 1865.


